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An den 
.~rrn Präsidenten 
des Nationalrates 

LJ339/AB. 

1989 -12~ 1· 8 
zu: . :'1'106:IJ Parlament· 

1017 Wien 

.' . 

Auf die Anfrage 4406/J der Abgeordneten Dr.Gugerbauer, 
Dr. Dillersberger, Mag. Karin Praxmarer und Mitunterzeichner· 
vom 19. Oktober 1989, betreffend Mülldeponie in' Ba.chmanning, .' 

beehre' ich mich folgendes mitzuteilen: 

". 

ad 1: 

Der Umwelt- und Wasserwirtschaftsfonds erteilte der Fa., Kieba . 

in Bachmanning eine Förderungszusage für ~u errichtend~ acht· 

Zwischenlagersilos unter gleichzeitiger Setzung von strengen 

Auflagen. 

Das angesprochene Zwischenlager ist nicht ident.mit der für 
\ 

Oberösterreich vorgesehenen Sondermülldeponie. 

Für geotechnische Gutachten einschließlich der probebohrungen . 

und Analysen betreffend insgesamt sechs mögliche Standorte 

für eine Sondermülldeponie in Oberösterreich hat der Umwelt­

und Wasserwirtschaftsfonds eine Zusicherung erteilt. 

ad 2: 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung für den Standort Bachman­

ning liegt noch nicht vor. Gemäß einer Vereinbarung zwischen' 

dem Amt der Oberösterreichischen Landesregierung und dem Um-, 
weltbundesamt soll für eine geplante Sondermülldeponie des 
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Landes Oberösterreich eine standort- und projektbezogene Um­
weltverträglichkeitsprüfung durchgeführt werden. Die Umwelt­
verträglichkeitsprüfung wird vom Umweltbundesamt auf der 
Grundlage einer vom projektwerber ausgearbeiteten, umfassen­
den und mit den betroffenen Bürgern akkordierten Umweltver­
träglichkeitserklärung durchgeführt werden. Bisher liegt je­
doch keine umfassende Umweltverträglichkeitserklärung vor. 

ad 3: 

Laut Auskunft des Amtes der Oberösterreichischen Landesregie­
rung befindet sich das projekt AichkirchenjBachmanning der­
zeit in Ausarbeitung. Die für die Auswahl der Sondermülldepo­
nie-standorte bestellten Gutachterteams haben Grundsatzgut­
achten erstellt. 

Alle Gutachterteams hatten den Auftrag, in ihren Arbeiten 
einen derart hohen Sicherheitsgrad zu erreichen, daß dann der 
Schritt in die Planung und damit Detailuntersuchungen zu den 
besten gereihten Standorten gerechtfertigt sein würden. 

Ein den einzelnen Behördenverfahren zugrundezulegendes De­
tailprojekt wird jedenfalls sämtliche untersuchungen zu ent­

halten haben, die für eine eingehende fachliche Beurteilung 
erforderlich sind. 

ad 4: 

Das Amt der Oberösterreichischen Landesregierung läßt'derzeit 
untersuchungen durchführen, um die Verunreinigungsquelle von 
Tetrahydrofuran feststellen zu können. Vom Ergebnis dieser 

Untersuchungen werden die behördlicherseits zu setzenden Maß­
nahmen abhängen. Laut Auskunft des Amtes der Oberösterreichi­
schen Landesregierung ist derzeit keine Wasserversorgungsan­
lage von den erhöhten Tetrahydrofur n-Werten unmittelbar be­
troffen bzw. gefährdet. 
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